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Evangelische Landeskirche in Württemberg 
 
 
 

Äußerungen des kirchlichen Lebens 2016 
(EKD-Statistik Tabelle II)  

 
Rückgabe des ausgefüllten Erhebungsbogens bitte bis 17. Februar 2017 an das Dekanatamt 

 

   

Name der Kirchengemeinde Kirchenbezirk 
 
 

1. Amtshandlungen 
 

   Anzahl (Fehlanzeige = 0) 

Taufen,  
die im Amtshand-
lungsverzeichnis  mit 
laufender Nummer  
eingetragen sind 

Taufen bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 1. Lebensjahr 
2. bis 14. 

Lebensjahr 

 von Kindern aus evangelisch-landeskirchlichen Ehen 
01/01/11  01/01/21  

  

 von Kindern aus evangelisch-landeskirchlich /  
römisch-katholischen  Ehen 

01/01/12  01/01/22  

  

 von Kindern aus evangelisch-landeskirchlich /  
anderschristlichen  Ehen 

01/01/13  01/01/23  

  

 von Kindern aus evangelisch-landeskirchlich / nichtchristlichen  
Ehen 

01/01/14  01/01/24  

  

 von nichtehelichen Kindern, bei denen mindestens eine sorge-
berechtigte Person einer evangelischen Landeskirche angehört  

01/01/15  01/01/25  

  

 von Kindern, bei denen keine sorgeberechtigte Person  einer  
evangelischen Landeskirche  angehört 

01/01/16  01/01/26  

  

Taufen bis zum vollendeten 14. Lebensjahr insgesamt nach Altersgruppen  
01/01/10  01/01/20  

  

darunter: Taufen anlässlich der Konfirmation (während der Zeit des 
Konfirmandenunterrichts, ohne „KU3“) 

99/01/01  

 

 Taufen im Konfirmationsgottesdienst (nicht in Ziffer 99/01/01 
enthalten; Eintragung und Zählung nur als Taufe) 

99/01/02  

 

Taufen nach Vollendung des 14. Lebensjahres (Religionsmündige)  
01/01/30  

 

darunter: Taufen von religionsmündigen Frauen und Mädchen  
01/01/99  

 

 Taufen anlässlich der Konfirmation (während der Zeit des 
Konfirmandenunterrichts, ohne „KU3“) 

99/01/03  

 

 Taufen im Konfirmationsgottesdienst (nicht in Ziffer 99/01/03 
enthalten; Eintragung und Zählung nur als Taufe) 

99/01/04  

 

Taufen insgesamt (Summe der Zahlen in 01/01/10, 01/01/20 und 01/01/30) 
01/01/00  

 

Aufnahmen  
(einschließlich der 
bereits früher in einer 
evangelischen oder 
anderen christlichen 
Kirche getauften 
Religionsunmündigen) 

Aufnahmen von Personen, die einmal der römisch-katholischen Kirche   
angehört haben 

01/02/01  

 
Aufnahmen von Personen aus anderen christlichen Kirchen und 
Gemeinschaften  

01/02/02  

 
Wiederaufnahmen von Gemeinschaftslosen  oder Angehörigen einer 
nichtchristlichen Religionsgemeinschaft , die früher aus einer evangelischen 
Landeskirche ausgetreten waren 

01/02/03  

 

Aufnahmen insgesamt 
(Summe der Zahlen in 01/02/01 bis 01/02/03) 

01/02/00  

 

darunter: Aufnahmen von Frauen und Mädchen  
01/02/99  

 

Kirchenaustritte Kirchenaustritte insgesamt 
(einschl. der für Religionsunmündige erklärten Kirchenaustritte) 

01/03/00  

 

darunter: Kirchenaustritte von Frauen und Mädchen  
01/03/99  

 

Konfirmationen Konfirmierte  im Jahr 2016 (enthält nicht die Getauften aus den Ziffern 99/01/02 
und 99/01/04) 

01/04/00  

 



 

  
Anzahl 

(Fehlanzeige = 0) 

Trauungen,  
die im Amtshandlungs-
verzeichnis mit laufender 
Nummer eingetragen sind 

evangelisch-landeskirchliche  Paare 
01/05/01  

 

evangelisch-landeskirchlich / römisch-katholische  Paare 
01/05/02  

 

evangelisch-landeskirchlich / anderschristliche Paare 
01/05/03  

 

evangelisch-landeskirchlich / nichtchristliche  Paare 
01/05/04  

 

Trauungen insgesamt  (Summe der Zahlen in 01/05/01 bis 01/05/04) 
01/05/00  

 
Bestattungen  
 
*), die durch evangelische 
Geistliche vorgenommen wurden 
und im Amtshandlungs-
verzeichnis  mit laufender  
Nummer  eingetragen sind 

von Verstorbenen einer evangelischen  Landeskirche*) 
01/07/01  

 

von Verstorbenen der römisch-katholischen  Kirche 
01/07/02  

 

von anderen Verstorbenen (einschl. ungetaufter Kinder) 
01/07/03  

 
evangelische Bestattungen insgesamt  
(Summe der Zahlen in 01/07/01 bis 01/07/03) 

01/07/00  

 
 

2. Gottesdienste und Abendmahl (ohne Andachten)  
 

Gottesdienste  
(ohne Kindergottesdienste; 
siehe 02/02/00 bis 02/02/02) 

Gottesdienste an Sonn - und kirchlichen Feiertagen  
insgesamt  (einschl. der Gottesdienste, die anstelle von 
Sonntagen an Sonnabenden gehalten wurden; ohne 
Heiligabend ) 

Feiern 

02/01/01  

 

darunter:  
(in 02/01/01 
enthalten) 

Familiengottesdienste (Gemeindegottesdienste, 
bei denen Erwachsene und Kinder während des 
ganzen Gottesdienstes zusammenbleiben) 

Feiern 
02/01/02  

 

 Jugendgottesdienste (Gemeindegottesdienste 
an Sonn- und Feiertagen) Feiern 

02/01/03  

 

 
Gottesdienste am Sonntag Invokavit  
(14.02.2016) 

Feiern 
02/01/04  

 

Teilnehmer/-innen 
02/01/05  

 

 
Gottesdienste am Karfreitag  
(25.03.2016) 

Feiern 
02/01/06  

 

Teilnehmer/-innen 
02/01/07  

 
 

Gottesdienste am Erntedankfest  
(02.10.2016) 

Feiern 
02/01/08  

 

Teilnehmer/-innen 
02/01/09  

 
 

Gottesdienste am 1. Advent   
(27.11.2016) 

Feiern 
02/01/10  

 

Teilnehmer/-innen 
02/01/11  

 

Gottesdienste am Heiligen Abend  
(24.12.2016) 

Feiern 
02/01/12  

 

Teilnehmer/-innen 
02/01/13  

 

Jahresschlussgottesdienste Feiern 
02/01/14  

 

Passionsgottesdienste  an Werktagen  Feiern 
02/01/15  

 
Jugendgottesdienste (Gemeindegottesdienste, die nicht an 
Sonn- und kirchlichen Feiertagen  stattfinden) Feiern 

02/01/16  

 
Andere Gottesdienste  an Werktagen (einschl. Schul- und 
Schülergottesdienste, Gottesdienste in Altenheimen u.ä.) Feiern 

02/01/17  

 

Kindergottesdienste Kindergottesdienste im Jahr 2016  insgesamt Feiern 
02/02/00  

 

darunter: Kindergottesdienste am Sonntag Invokavit   
(14.02.2016) oder a, folgenden bzw. vorangehenden Termin 

Feiern 
02/02/01  

 

Teilnehmer/-innen 
02/02/02  

 

Gottesdienstliche Feiern anlässlich eines Ehejubiläums 
(in Zeilen 01/05/00 bis 01/05/04 sowie 02/01/01 bis 02/01/17 nicht enthalten 

99/02/01  

 

Abendmahl Abendmahlsfeiern  in Gottesdiensten oder im Anschluss 
daran (einschl. Gottesdiensten in Heimen und Anstalten) 

Feiern 
02/03/01  

 

Teilnehmer/-innen 
02/03/02  

 

Abendmahlsfeiern  als Haus- und Krankenabendmahl 
Feiern 

02/03/03  

 

Teilnehmer/-innen 
02/03/04  

 



3. Kirchliche Unterweisung, Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  

 

Konfirmandenunterricht 
Konfirmandinnen und Konfirmanden am 31.12.2016,  
die im Jahr 2017 konfirmiert werden 

03/01/00  

 

 KU 3 
(Beginn 2016) 

Anzahl der (Tisch-) Gruppen 99/03/01  
 

Gesamtzahl der KU 3 Kinder 
99/03/02  

 

Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen 

Eltern-Kind-Gruppen 
(z.B. Krabbelgruppen) *) 

Anzahl der Gruppen 
03/02/01  

 
*) Beispiel: 

3 Jugendkreise, davon 
Kreis A mit Ø 15 Teiln. 
Kreis B mit Ø 21 Teiln. 
Kreis C mit Ø 11 Teiln. 
= zusammen 47 Teiln. 
d.h. Frage 03/02/05 = 3 
und Frage 03/02/06 = 47 

Zahl der Teilnehmer/-innen je Zusammenkunft1 
03/02/02  

 

Gruppen für Kinder  in der 
Gemeinde (für Kinder im Alter 
bis zur Konfirmation*) 

Anzahl der Gruppen 
03/02/03  

 

Zahl der Teilnehmer/-innen je Zusammenkunft 
03/02/04  

 

Gruppen für Jugendliche *) Anzahl der Gruppen 
03/02/05  

 
**) 
 
 
 

 

Beispiel: 
1 viertäg. Kinderbibelwoche 
m. durchschn. 10 Teiln. u. 1 
Kinderbibeltag m. 30 Teiln. 
d.h. Frage 03/02/07 = 2 
und Frage 03/02/08 = 40 

Zahl der Teilnehmer/-innen je Zusammenkunft 
03/02/06  

 

Kinderbibelwochen, 
-kirchentage **) 

Veranstaltungen 
03/02/07  

 

Teilnehmer/-innen 
03/02/08  

 
***) 03/02/09 und 03/02/10: 

Bei Veranstaltungsreihen 
wird jede Veranstaltung 
einzeln gezählt. 

Weitere Veranstaltungen der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen ***)  
(ohne Freizeiten und Konfirmandenveranstaltungen) 

Veranstaltungen 
03/02/09  

 

Teilnehmer/-innen 
03/02/10  

 
 

4. Gemeindliche Aktivitäten (ohne ständige Kreise)  
 

Veranstaltungen und 
Seminare der 
Kirchengemeinde 2 

Evangelisationen, Evangelische/Kirchliche Wochen *) Veranstaltungen 
04/01/01  

 

Teilnehmer/-innen 
04/01/02  

 

*) 04/01/01 bis 04/01/04: 
Mehrtägige Veranstaltungen 
werden als eine 
Veranstaltung gezählt (siehe 
Erläuterungen). 

Bibelwochen *) Veranstaltungen 
04/01/03  

 

Teilnehmer/-innen 
04/01/04  

 

Veranstaltungen für Ökumene und Weltmission **) Veranstaltungen 
04/01/05  

 

**) 04/01/05 bis 04/01/14: 
Bei Veranstaltungsreihen 
wird jede Veranstaltung 
einzeln gezählt. 
Veranstaltungen, die aus 
mehreren zusammengehö-
renden Terminen bestehen, 
werden als eine 
Veranstaltung gezählt, z.B. 
Glaubenskurse (siehe 
Erläuterungen zu mehrtägi-
gen Veranstaltungen der 
gemeindlichen Aktivitäten). 

Teilnehmer/-innen 
04/01/06  

 

Kirchenmusikalische Veranstaltungen **) Veranstaltungen 
04/01/07  

 

Teilnehmer/-innen 
04/01/08  

 

Veranstaltungen und Seminare der Kirchengemeinde **)  04/01/09  
 

über theologische Fragen , Glaubens -, christliche  
Erziehungs - und Lebensfragen  (z.B. Ehe- und 
Taufseminare, Glaubenskurse) 

Veranstaltungen  

Teilnehmer/-innen 
04/01/10  

 

über diakonische, soziale und gesellschafts-
politische Fragen 

Veranstaltungen 
04/01/11  

 

Teilnehmer/-innen 
04/01/12  

 

Die Zahl der Teilnehmer/-innen 
kann geschätzt werden.  

Weitere Veranstaltungen  der Kirchengemeinde **) 
(ohne ständige Kreise, Freizeiten und Reisen), z.B. 
Gemeindefeste, Vesperkirchen 

Veranstaltungen 
04/01/13  

 

Teilnehmer/-innen 
04/01/14  

 
 

5. Ehrenamtliche Mitarbeit in der Gemeinde  

 

Ehrenamtlich tätige 
Personen 3 

Regelmäßig unentgeltlich  im kirchlichen oder diakonischen Bereich der 
Kirchengemeinde Tätige insgesamt 4 

05/01/00  

 

darunter: Frauen und Mädchen 
05/01/99  

 
 

_______________________________________ 
1 Eltern und Kinder. 
2 Gemeinsame Veranstaltungen und Seminare sind nur von der Kirchengemeinde zu erfassen, in deren Bereich sie stattgefunden haben. 

Andachten  und Gebetstreffen  werden nicht statistisch erhoben oder ausgewertet und sind daher hier nicht einzutragen. 
3 Dazu gehören z.B. Mitglieder der Kirchengemeinderäte,  Mitglieder der Kirchenchöre und Instrumentalgruppen , Prädikantinnen 

und Prädikanten, Kindergottesdienstmitarbeitende, Leiterinnen und Leiter von Gemeindekreisen, unentgeltlich in der Jugend-, Frauen-, 
Männer- und Altenarbeit sowie im Besuchsdienst und in Pflegediensten tätige Personen, Büchereimitarbeiterinnen und -mitarbeiter. 

4 Personen, die mehrere Funktionen ausüben, sind als ehrenamtlich Tätige nur einmal zu zählen. 



6. Ehrenamtliche Mitarbeit in Gemeinde und Gemeinde diakonie im Jahr 2016  
(Im Gegensatz zu den Angaben zur ehrenamtlichen Tätigkeit auf Seite 3 werden hier alle Personen gezählt, die in einem bestimmten 
Arbeitsfeld unentgeltlich tätig sind. Doppelzählungen sind zulässig, nicht jedoch innerha lb der gleichen Ziffer. )   

 

Arbeitsfeld  Insgesamt darunter Frauen 
und Mädchen 

Kirchenvorstand, 
Gemeindeaus-
schüsse 

Ehrenamtliche Mitglieder im Kirchenvorstand (Kirchengemeinderat) 
07/01/01  07/01/02  

  
Ehrenamtliche Mitglieder in ständigen Ausschüssen und in 
sonstigen Gemeindegremien 

07/01/03  07/01/04  

  

Gottesdienst und 
Kirchenmusik 

Ehrenamtliche Kindergottesdienstmitarbeitende 
07/02/01  07/02/02  

  

Prädikanten/Prädikantinnen 
07/02/05  07/02/06  

  
Ehrenamtliche Mitglieder in Kirchenchor, Posaunenchor, Sing- oder 
Instrumentalkreisen, die mehrmals im Jahr Gottesdienste 
mitgestalten (einschl. Leiter/-innen) 

07/02/07  07/02/08  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in Gruppen, die mehrmals im Jahr 
Gottesdienste mitgestalten 

07/02/09  07/02/10  

  

Ständige 
Gemeindekreise  

Ehrenamtliche Gruppenleiter/-innen und Mitarbeiter/-innen in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

07/03/01  07/03/02  

  

Ehrenamtliche Gruppenleiter/-innen und Mitarbeiter/-innen in 
Erwachsenenkreisen  

07/03/03  07/03/04  

  

Ehrenamtliche 
diakonische Arbeit 
in der Gemeinde  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen, die kranke Menschen in der 
Gemeinde besuchen 

07/04/01  07/04/02  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen, die Besuche in Altenheimen, 
Krankenhäusern u. ä. Einrichtungen machen 

07/04/03  07/04/04  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen für die Arbeit in sozialen 
Brennpunkten der Gemeinde 

07/04/05  07/04/06  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in der Obdachlosenhilfe 
07/04/07  07/04/08  

  
Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen zur Begleitung von Menschen in 
besonderen Lebenssituationen 

07/04/09  07/04/10  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in Kindertagesstätten, Horten, zur 
Hausaufgabenbetreuung u. ä. 

07/04/11  07/04/12  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in anderen Feldern gemeindlicher 
Diakonie 

07/04/13  07/04/14  

  

Andere 
Tätigkeitsfelder 
ehrenamtlicher 
Arbeit  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen im gemeindlichen Besuchsdienst 
(z.B. Neuzugezogene, Jubilare u.ä.) 

07/09/01  07/09/02  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in der Öffentlichkeitsarbeit, z.B. 
Gemeindebriefredakteure/-redakteurinnen 

07/09/03  07/09/04  

  

Ehrenamtliche Gemeindebriefverteiler/-innen 
07/09/05  07/09/06  

  
Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in der Ökumene oder Eine/Dritte-
Welt-Arbeit 

07/09/07  07/09/08  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen bei Gemeindefesten und -basaren 
07/09/09  07/09/10  

  
Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen im kirchlichen Verwaltungsdienst 
(ohne Kirchenvorstandstätigkeit) 

07/09/11  07/09/12  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in Projekten, Maßnahmen und 
Angeboten der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen (außer 
„Ständige Kreise“) einschl. Freizeiten und Erholungsmaßnahmen 

07/09/13  07/09/14  

  

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in anderen Tätigkeitsfeldern 
07/09/15  07/09/16  

  
 

Bemerkungen: 
 
 
 
 

     

Bearbeiter/in  Telefon/Fax  E-Mail 
     

Ausfüllende Dienststelle  Ort/Datum  Unterschrift 
 
 
 


